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Alle genannten Firmen unterstützen den Druck unseres Gemeindebriefes mit 
jährlich 60,00 Euro. Wir sagen DANKE! Wollen auch Sie uns unterstützen? 
Melden Sie sich bitte im Gemeindebüro oder bei den Pastoren.

Apotheken
Kiefernheide-Apotheke 
Martin Siepelmeyer
Karbe-Wagner-Str. 28, 17235 Neustrelitz
Tel.: 03981 440117

Augenoptik
Augenoptikerin Pollex
Inh. Anke Pollex
Karbe-Wagner-Str. 28, 17235 Neustrelitz
Kiefernheidecenter, Tel.: 03981 229218

Bioladen
gans bio Naturkost GmbH
Elisabethstr. 1, 17235 Neustrelitz
Tel.: 03981 238922

Physiotherapie/Osteopathie
Physiotherapie/Osteopathie  
Susanne Dreyer
Sassenstr. 9, 17235 Neustrelitz
Tel.: 03981 205111

Pflege und Betreuung
Tagespflege der vielen Gärten
www.24h-seniorservice.de
Schwarzer Weg 12, 17235 Neustrelitz
Tel.: 03981 443450

Rechtsanwälte
Stahlschmidt + Grimme
Familienrecht, Arbeitsrecht, Erbrecht
Marienstr. 4, 17235 Neustrelitz
Tel.: 03981 203006

Mediation
Christoph Conze
www.mediation-mediator.com
Seestr. 1, 17235 Neustrelitz
Tel.: 03981 214900

Gaststätte
Alte Kachelofenfabrik
Sandberg 3a, 17235 Neustrelitz
Tel.: 03981 237096
Di-So ab 17 Uhr

Planungsbüro für Hoch- und Tiefbau
Niemann, Schult & Partner GmbH
www.nsp-plan.de
Sassenstraße 9, 17235 Neustrelitz
Tel.: 0398124800

Praxis für Zahnheilkunde & Implantologie
Dr. Lutz Wilke 
www.zahnarzt-strelitz.de
Marienstraße 4, 17235 Neustrelitz 
Tel.: 03981 203232 

Sanitätshaus
Sanitätshaus Klein
Inh. Sebastian Klein
Zierker Str. 55, 17235 Neustrelitz
Tel.: 03981 236780
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Wasser ist für uns etwas so Alltägliches — 
und doch so Kostbares. Wir drehen den 
Hahn auf, und es fließt. Es löscht unseren 
Durst, erfrischt uns an heißen Tagen, rei-
nigt uns und schenkt den Pflanzen und 
Tieren Leben. Wasser ist ein Geschenk 
Gottes, das wir oft als selbstverständlich 
ansehen.

In der Bibel hat Wasser eine tiefe Bedeu-
tung. Es ist mehr als nur ein Element der 
Natur. Schon am Anfang lesen wir in der 
Schöpfungsgeschichte, dass der Geist 
Gottes über dem Wasser schwebte. Was-
ser war da, bevor Leben entstand — und 
wurde zum Zeichen des Lebens, das Gott 
schenkt.

Ganz besonders begegnet uns das Wasser 
in der Taufe. In ihr werden wir mit Wasser 
übergossen, und es geschieht etwas: Gott 
nimmt uns als seine Kinder an. Er wäscht 
die Schuld ab und schenkt ein neues Le-
ben. Von diesem Moment an sind wir Teil 
der großen Gemeinschaft aller Getauften, 

verbunden durch das Wasser der Taufe 
und durch Gottes Liebe.

Jesus selbst spricht mit einer Frau am Ja-
kobsbrunnen über ein besonderes Was-
ser. Er sagt: „Wer von dem Wasser trinkt, 
das ich ihm gebe, wird nie mehr Durst 
haben.“ Er meint damit nicht das Wasser 
aus dem Brunnen, sondern das lebendige 
Wasser des Glaubens und der Hoffnung. 
Es ist der Heilige Geist, der uns erfüllt 
und unser Herz lebendig macht, selbst in 
schweren Zeiten.

Manchmal spüren wir einen Durst in uns, 
der tiefer ist als der nach einem Glas Was-
ser. Es ist die Sehnsucht nach Sinn, nach 
Liebe, nach Trost, nach Frieden. Jesus 
möchte diesen Durst stillen. Er lädt uns 
ein, zu ihm zu kommen und das Wasser 
des Lebens zu empfangen, das nicht ver-
siegt.

Mit herzlichen Segenswünschen,
Ihr Pastor Christoph Feldkamp

„Du lässt die Quellen hervorsprudeln aus den Tälern,
sie eilen zwischen den Bergen dahin.

Allen Tieren des Feldes spenden sie Trank,
die Wildesel stillen ihren Durst daraus.

An den Ufern wohnen die Vögel des Himmels,
aus den Zweigen erklingt ihr Gesang.

Du tränkst die Berge aus deinen Kammern,
aus den Wolken wird die Erde satt.

Du lässt Gras wachsen für das Vieh,
auch Pflanzen für den Menschen, die er anbaut,

damit er Brot gewinnt von der Erde.
Die Bäume des Herrn trinken sich satt.

Da ist das Meer, so groß und weit,
darin ein Gewimmel ohne Zahl: kleine und große Tiere.

(Psalm 104, 10–14.16.25)

Liebe Leserinnen und Leser,
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Ohne Wasser kein Leben – Wasser ist die 
Grundlage für alles Leben auf unserer 
Erde.
Wasser kommt in flüssiger, fester und 
gasförmiger Form vor. Wasser prägt die 
Natur über das Klima und beeinflusst das 
gesamte Wettergeschehen. Nur drei Pro-
zent des Wassers ist Süßwasser, alles an-
dere sind die Ozeane und somit als Trink-
wasser nicht geeignet.
Zwei Drittel der Menschheit hat nicht 
genügend Wasser zur Verfügung. Das 

Recht auf sauberes Trinkwasser ist ein 
Menschenrecht und von der UN–Gene-
ralversammlung festgeschrieben.
Das sind nur einige Fakten zu diesem 
kostbaren Element.

Die Mecklenburgische Seenplatte ist, so 
wie es der Name  sagt,  von vielen Seen, 
Sümpfen und Mooren durchzogen. Es 
sind die Überreste der abgeschmolzenen 
Gletscher der letzten Eiszeit,  die vor rund 
10 000 Jahren zu Ende ging.
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Die Nutzung des Wassers über die Gene-
rationen hat auch in unserer Region viele 
Spuren hinterlassen. Besonders für die 
Energiegewinnung spielte das Wasser 
eine wichtige Rolle.
Viele Gewässer wurden durch kilometer-
lange Gräben miteinander verbunden, 
um punktgenau genügend Wasser auf 
ein Mühlenrad zu steuern. Diese Energie 
brauchte man, um das Korn zu Mehl zu 
mahlen, um Holz zu Brettern zu sägen 
oder Steine zu Steinmehl zu zerkleinern.
Aber auch für eine effektive Nutzung der 
Felder wird bis in die heutige Zeit Was-
serbau betrieben, um maximale Erträge 
zu erwirtschaften.
Dass diese Bewirtschaftung nicht im-
mer ohne negative Folgen bleibt, zeigt 
die Wasserqualität des Grünower Sees 
nordöstlich von Neustrelitz. Hier ist be-
kannt, dass die Nutzung von Wasserkraft 
bereits um 1440 eine Rolle spielte und 
die Mühle bis ins 19. Jh. betrieben wur-
de. Dieser See hat durch den Mühlenbau 
seine jetzige Größe erreicht und ist somit 
ein künstliches Gewässer. In alten Karten 
erscheint dieser See mit der Bezeichnung 
Oberteich.
60 Prozent des Wassers kommt über 
künstlich geschaffene Zuläufe, was zur 
Folge hat, dass auch viele Nährstoffe in 
den See gelangen, die immer wieder zu 

einem Massenauftreten von Blaualgen 
führen. Um diese Prozesse einzudäm-
men, beginnt noch in diesem Jahr ein 
Förderprojekt mit dem Ziel die Wasser-
qualität zu verbessern.

Durch den Mühlenbetrieb sind auch vie-
le Moore im Umfeld des Sees entwässert 
worden und somit in ihrer Funktion stark 
geschädigt.  Bekannt ist, dass Moore gi-
gantische Mengen an CO² speichern und 
somit für den Klimaschutz eine Schlüs-
selrolle spielen.
Seit 1990 gehört das Gebiet um den Grü-
nower See zum Müritz–Nationalpark, wo 
die Renaturierung, also Wiedervernäs-
sung der Moore,  eine Hauptaufgabe ist.
Ebenso wichtig für den Wasserhaushalt 
ist ein intakter Wald, wo neben alten 
Bäumen auch ein Anteil an totem Holz 
vorhanden ist, was die für Speicherung 
von Wasser sorgt.
Durch den Stamm einer ausgewachse-
nen Buche zirkuliert täglich bis zu 500 l 
Wasser und das Kronendach kann bis zu 
einer Millionen Blätter tragen und für 
Schatten sorgen, was wie eine Klimaan-
lage auf den Waldboden wirkt.

Fazit ist, der Umgang mit dem Wasser hat 
einen entscheidenden Einfluss auf die 
Klimaentwicklung.

Claus Weber
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Wasser ist ja Ursprung alles Lebens 
und eine wichtige materielle Ressour-
ce. Was ist aber Wasser für dich noch  
darüber hinaus?   
Für mich ist Wasser keine rein materiel-
le Ressource. Schon dieser Begriff, „Res-
source“, spiegelt unsere Haltung gegen-
über dem Wasser wider. Wir sehen es als 
etwas, das man nutzen und verbrauchen 
darf. Und genau so gehen wir damit um, 
als wäre es ein reiner Gebrauchs– und 
Verbrauchsgegenstand. Diese Sichtwei-
se schafft eine einseitige Beziehung: Wir 
nehmen, wir benutzen, wir verschmut-
zen, aber wir geben nichts zurück.
Dabei steht uns Wasser ununterbrochen 
zur Verfügung. Es kommt sauber aus der 
Quelle, fließt durch Flüsse, begleitet uns 
ständig, auch dann, wenn wir es ausbeu-
ten. Es stellt keine Forderungen. Es sagt 
nicht: „Ich höre jetzt auf zu fließen.“ Viel-
mehr ist es unser eigenes Handeln, das 
dazu führt, dass Quellen versiegen, Flüs-
se austrocknen und Seen verschwinden.
Für mich ist Wasser etwas Göttliches. 
Es schenkt Leben, es ermöglicht Leben 
und das in völliger Bedingungslosigkeit, 
gleichend der Liebe. Diese Haltung prägt 
auch meine Beziehung zum Wasser. Es ist 
für mich ein Lehrer, von dem ich viel ler-

Wasser

Anoosh Werner lebt seit fast vier Jahren in Neustrelitz. Sie ist 
Geisteswissenschaftlerin und hat Soziologie, Kulturanthro-
pologie im Bachelor und BNE (Bildung für nachhaltige Ent-
wicklung)und Transformation im Master studiert. Sie ver-
steht sich als Wasserbotschafterin. 

Mit ihr sprach Anke Goetsch 

nen darf. In seiner Stille liegt eine große 
Weisheit. Deshalb ist Wasser für mich ein 
spirituelles Gut, etwas, dem ich mit Ach-
tung, Dankbarkeit und Demut begegne.

Und wie wird man jetzt aber Wasser-
botschafterin?  
Ich glaube, im Grunde sind wir alle Was-
serbotschafterinnen und Wasserbot-
schafter. Es gibt kein Patent darauf. Wir 
bestehen ja auch zum größten Teil selbst 
aus Wasser. Was ich in die Welt trage, ist 
das, was mich persönlich berührt und 
das Wasser ist meine größte Inspirations-
quelle.
Über viele Jahre, etwa fünfzehn war 
„Wasseraktivistin“ ein Begriff, mit dem 
ich mich identifizieren konnte. Doch 
heute möchte ich mich davon lösen. 
Denn in dem Wort „Aktivistin“ liegt für 
mich auch ein Moment des Kämpfens 
und genau davon möchte ich weg. Dieser 
Kampf bringt uns nicht wirklich weiter.
Für mich ist Wasser selbst ein Botschaf-
ter, ein Bote der Lebendigkeit, ein Bote 
der Dankbarkeit und des Lebens. Mit 
dem, was ich tue, versuche ich das auszu-
drücken, in eine Form zu bringen, viel–
leicht sogar zu übersetzen. Heute sage 
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ich: Ich bin Wasserbotschafterin und Zu-
kunftsgestalterin, mit diesen Begriffen 
kann ich mich besser identifizieren.
Hier, in dieser wunderschönen Gegend, 
fahre ich jeden Tag an einen See. Ich setze 
mich ans Ufer und spreche mit dem Was-
ser. Es ist ein Austausch, ein Zuhören, 
ein Innehalten. Rainer Maria Rilke hat 
das einmal sehr schön formuliert, nicht 
wörtlich, aber sinngemäß: „Stelle Fra-
gen an das Leben, warte, lausche, bis du 
irgendwann beginnst, die Antworten zu 
leben.“ Und genau das ist es, was für mich 
geschieht, wenn ich mich dem Wasser 
zuwende, dem, was uns Leben schenkt.

Seit 15 Jahren formuliert ja die UNO 
den Zugang zu sauberem Wasser als 
Menschenrecht. Es gibt fast drei Mil-
liarden Menschen, die dieses Men-
schenrecht für sich nicht wahrneh-
men können.  
Wasser an sich wird nicht weniger. Es 
bleibt im Kreislauf, es bewegt sich, ver-
ändert nur seine Form und seinen Ort. 
Es gibt auf unserem Planeten keinen 
Wasserhahn, den man einfach zudre-
hen oder aufdrehen könnte. Wasser ist 
schlicht ungleich verteilt. Und wir selbst 
tragen erheblich dazu bei, dass sich die-
se Verteilung weiter verschärft. Denn 
durch unser Handeln greifen wir in den 
natürlichen Wasserkreislauf massiv ein. 
Mittlerweile haben wir viele gebrochene 
Kreisläufe.
Der Großteil des Wassers auf der Erde be-
findet sich nicht an Land, sondern in den 
Ozeanen. Nur ein kleiner Bruchteil steht 
uns als Süßwasser zur Verfügung. Und 
dieses Süßwasser ist regional sehr un-
gleich verteilt. Besonders betroffen von 
Wasserknappheit sind derzeit die Men-

schen im globalen Süden, allen voran in 
vielen Regionen Afrikas.
Dabei gibt es zwei Formen von Wasser-
knappheit: physische, die durch klima-
tische oder geografische Bedingungen 
bedingt ist, und ökonomische, die auf 
fehlende Infrastruktur zurückzuführen 
ist. Letztere ließe sich in vielen Fällen 
durch entsprechende Maßnahmen be-
heben. Doch oft werden Entscheidungen 
nicht im Einklang mit natürlichen Kreis-
läufen getroffen.
Die Hauptursache der zunehmenden 
Wasserknappheit ist die menschenge-
machte Klimakrise. Durch die globale 
Erderwärmung verändern sich die Nie-
derschlagsmuster, Dürren nehmen zu, 
und Regen fällt dort, wo er kaum genutzt 
werden kann, oder bleibt ganz aus. Hin-
zu kommt, dass wir den natürlichen Was-
serkreislauf massiv stören: Wir begra-
digen Flüsse, versiegeln Böden, bauen 
Staudämme, leiten Regenwasser ab, ro-
den Wälder und zerstören Lebensräume. 
All das trägt dazu bei, dass Wasser nicht 
mehr dort ankommt, wo es gebraucht 
wird und dass das Gleichgewicht unseres 
Ökosystems immer weiter aus dem Takt 
gerät.

Die Wasserknappheit spitzt sich welt-
weit zu. Sind wir hier auch schon da-
von irgendwo betroffen, obwohl wir 
das noch nicht wahrhaben wollen?   
Wir drehen den Wasserhahn auf und 
denken oft nicht weiter. Doch auch in 
Deutschland wird Wasser zunehmend 
zum Thema. Die Klimakrise zeigt sich 
längst bei uns: Dürren, sinkende Grund-
wasserspiegel, Starkregen. Regionen wie 
Brandenburg sind bereits stark betrof-
fen.
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Gleichzeitig belasten wir unser Wasser 
seit Jahrzehnten durch intensive Land-
wirtschaft, zu viel Gülle, zu hohe Nitrat-
werte. Unser Boden merkt sich alles, was 
wir ihm antun. Was heute in den Boden 
gelangt, landet morgen im Grundwasser.
Zwar sehen wir in Regionen wie der 
mecklenburgischen Seenplatte auf 
den ersten Blick viel Wasser, doch das 
täuscht. Entscheidend ist, wie Wasser im 
Kreislauf bleibt und den unterbrechen 
wir durch Flächenversiegelung, Stadt-
planung ohne Rücksicht auf Natur und 
fehlende Rückhalteflächen.
Wasser ist keine Selbstverständlichkeit 
mehr. Wenn wir nicht umdenken hin zu 
einem bewussteren, gerechteren und 
verantwortungsvolleren Umgang, dann 
gefährden wir unsere eigene Zukunft.

Du hast mit engagierten jungen Leu-
ten aus dem Jugendbeirat dafür ge-
sorgt, dass Neustrelitz Mitglied der 
Blue Community wird. Was ist das 
überhaupt?
Eine Blue Community folgt drei Prin-
zipien: Wasser und sanitäre Grundver-
sorgung als Menschenrecht, Wasser als 
öffentliches Gut, Leitungswasser vor 
Flaschenwasser, wo es möglich ist. In 
Deutschland kommen noch der Schutz 
der Gewässer und Grundwässer und die 
internationale Vernetzung dazu.

Steht es nur auf dem Papier oder hat 
sich in Neustrelitz schon etwas getan?
 Ja, ich glaube, dass in Neustrelitz schon 
etwas getan hat. Es wird mehr über das 

Thema gesprochen, das Interesse bei 
den Veranstaltungen ist groß. Es gibt 
inzwischen eine Aktivengruppe von 
Menschen, die sich nicht nur informie-
ren, sondern auch mitgestalten wollen. 
Die Stadtvertretung bekennt sich zum 
Schwammstadtprinzip. Jede:r ist herz-
lich willkommen sich mit einzubringen 
und mitzumachen.

Was treibt dich bei den Aktivitäten im-
mer wieder an?
Ich möchte so leben können, wie ich es 
mir wünsche. Und ich glaube, dass man 
die größte Wirkungskraft erzielen kann  
an dem Ort, an dem man sich zuhause 
fühlt, wo man Wurzeln schlägt wie ein 
Baum. Hier möchte ich Denkanstöße ge-
ben. Ich bin dankbar, dass ich hier leben 
kann, in dieser wunderbaren Gegend mit 
dem Wasser, mit sauberen Seen, in denen 
ich schwimmen kann. Mir ist natürlich  
bewusst, dass es Menschen gibt, die im-
mer bewusster leben und mitgestalten 
wollen, aber auch sehr viele, denen das 
Thema Wasser egal ist und die vieles 
nicht hinterfragen.

Nächste Aktivitäten
Am 5. und 6. September gibt eine Ver-
anstaltung der Blue Community Neu-
strelitz „Die Zukunft unseres Wassers in 
Aktion“ mit Wasserspaziergängen, Film 
und Gespräch, Regenerationstraining, 
praktischen Tipps zum sinnvollen Um-
gang mit Wasser. 
Anmeldungen unter 
info@carewassser.org
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Nach Beendigung des diesjährigen Grü-
neberg-Orgelsommers werden anschlie-
ßend zeitnah die ersten Arbeitsschritte 
der anstehenden Restaurierung unserer 
großen Grüneberg-Orgel beginnen.

Gefördert wird das gesamte Projekt mit 
Mitteln aus dem Denkmalschutz-Son-
derprogramm des Beauftragten der Bun-
desregierung für Kultur und Medien, 
des Landesamtes für Kultur und Denk-
malpflege Mecklenburg-Vorpommern, 

Orgelrestaurierung startet noch in diesem Jahr

des Kirchenkreises Mecklenburg und 
der Ostdeutschen Sparkassenstiftung 
gemeinsam mit der Sparkasse Mecklen-
burg-Strelitz.

Aber nicht zuletzt auch Sie als fleißige 
Spenderinnen und Spender haben einen 
großen Anteil daran, dass wir nun end-
lich zur Tat schreiten können. Ein herzli-
ches Dankeschön an dieser Stelle an alle, 
die in den letzten Monaten Geld für die 
Restaurierung gespendet haben.

Um auf unvorhergesehene Ausgaben 
vorbereitet zu sein, sammeln wir nach 
wie vor Spenden, die Sie der Kirchenge-
meinde per Überweisung oder via QR-
Code zukommen lassen können. Bis zu 
einem Betrag von 300 € reicht der Kon-
toauszug als Spendenbeleg. Wenn Sie 
darüber hinaus spenden wollen und eine 
Spendenquittung benötigen, geben Sie 
bitte Ihre Adresse an. Herzlichen Dank 
für Ihre Unterstützung!

Lukas Storch

Ev.-Luth. Kirchengemeinde 
Strelitzer Land
IBAN: DE62 1505 1732 0034 0009 18
BIC: NOLADE21MST
Sparkasse Mecklenburg-Strelitz
Verwendungszweck: Orgel Stadtkirche



GRÜNEBERG ORGELSOMMER 2025
August, sonntags 17 Uhr
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seit Monaten bereitet sich die Singakade-
mie auf eines der schönsten oratorischen 
Werke überhaupt vor: Das deutsche Re-
quiem von Johannes Brahms soll im Sep-
tember zu Aufführung gebracht werden. 
Derzeit singen über 90 Menschen in der 
Singakademie (neue Mitsingende sind 
nach wie vor willkommen), die dadurch 
eine schöne Größe für eine solche Auf-
führung besitzt. Dennoch kommen für 
dieses Konzert auch noch die Kantoreien 
aus Güstrow und Pasewalk dazu, so dass 

Liebe Gemeinde(n)

am Ende ca. 200 Aufführende eine ein-
drucksvolle Atmosphäre schaffen wer-
den. 

Natürlich singen wir im Gegenzug auch 
bei den Konzerten in Güstrow (21.09.) 
und Pasewalk (27.09.). Ich freue mich auf 
dieses große Projekt und lade Sie herzlich 
dazu ein, bei einem der Konzerte dabei 
zu sein!

Lukas Storch

ORGELMUSIKEN UND –FÜHRUNGEN
mittwochs 13:00 Uhr
August
Stadtkirche Neustrelitz

30 MINUTEN ORGELMUSIK ZUR 
OFFENEN KIRCHE

Mittwoch
6. August 
im Anschluss an die Musik, 
ca. 13:30 Uhr
Stadtkirche Neustrelitz

ORGELFÜHRUNG AUF DER EMPORE IM 
ANSCHLUSS AN DIE ORGELMUSIK

Sonntag
3. August 2025
17:00 Uhr
Stadtkirche 
Neustrelitz

ORGELSOMMER V – GOLDENE KLÄNGE
Werke von Bach, Stanford, Franck

Suoni Dorati:
Marleen Mauch – Sopran
Hans Jacob – Trompete
Marco Lemme – Orgel
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Sonntag
10. August 2025
17:00 Uhr
Stadtkirche 
Neustrelitz

ORGELSOMMER VI – GROSSSTADTSINFONIE
Live–Improvisation zum Stummfilm „Berlin  – 
Die Sinfonie der Großstadt“ von Walther 
Ruttmann (1927)

Lukas Storch – Orgelimprovisation

Sonntag
17. August 2025
17:00 Uhr
Stadtkirche 
Neustrelitz

ORGELSOMMER VII – CAPRICCIO
Werke von Bach, Gade und Mendelssohn

Gustav Jannert – Orgel

Sonntag
24. August 2025
17:00 Uhr
Stadtkirche 
Neustrelitz

ORGELSOMMER VIII – 3 X 2
Mit 3 Orgeln und 2 Saxophonen um die Welt:
Von Alter Musik bis Jazz …

Volker Jaekel – Orgel, Portativ 
(tragbare, mittelalterliche Orgel)
Gert Anklam – Saxophone, Sheng 
(chinesische Mundorgel)

Sonntag
31. August 2025
17:00 Uhr
Stadtkirche 
Neustrelitz

ORGELSOMMER IX – BALTISCHE 
IMPRESSIONEN
Improvisationen über Themen und Melodien 
von Edward Grieg, Jean Sibelius und Arvo Pärt

Achim Thoms – Orgel

WEITERE KONZERTE
Samstag
20. Sept. 2025
19:30 Uhr
Kirche Zierke

KIRCHEN – SEEN – MUSIK
Romantischer Musik für klassische Gitarre
mit eigenen neo–klassischen Kompositionen 
und ausgewählte Werke von Tárrega, 
Beethoven, Chopin und Satie. Das Konzert 
ist Teil des Kulturherbstes Mecklenburgische 
Seenplatte, Kirchen – Seen – Musik

Stefan Grasse (Gitarre)
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Sonntag, 
28. Sept.  2025
Stadtkirche 
Neustrelitz

VVK: 
20 € (15 € erm.)
AK:
 25 € (20 € erm.)

JOHANNES BRAHMS: 
EIN DEUTSCHES REQUIEM
ORATORIENKONZERT
Cornelia Zink – Sopran
Georg Streuber – Bariton
Orchester für Alte Musik Vorpommern
Singakademie Neustrelitz
Güstrower Kantorei 
(Einstudierung: Martin Ohse)
Kantorei Pasewalk 
(Einstudierung: Julius Mauersberger)
Lukas Storch – Leitung

Der Eintritt zu allen Veranstaltungen ist frei. Wir bitten am Ausgang um eine angemessene 
Spende zur Deckung der Kosten.

Samstag,
2. August 2025
19:30 Uhr
Kirche Kratzeburg

Josa solo: „Folkblues & Lieder“
Zwanglos bewegt sich der Musiker zwischen 
Folkblues, irischer Folklore und Jazz auf eine 
wundersame, ganz eigene mal poetische dann 
wieder unbändig kraftvolle Weise. 

Mittwoch, 
6. August 2025
19:30 Uhr
Kirche Kratzeburg

Tim ‚Doc Fritz‘ Liebert – „Landsicht“ 
Der liederschreibende Waldzitherenthusiast 
und multiinstrumentale Folklorist ist mit vielen 
musikalischen Wassern gewaschen.

Mittwoch,
13. August 2025
19:30 Uhr
Kirche Kratzeburg

Falk Zenker: „Wellentanz – fantasievolle 
Klangmalerei zum Abheben“
Einer der kreativsten Nylongitarristen des 
Landes lässt Räume entstehen für schwerelose 
Träume, atemberaubende Höhenflüge, heiter–
kreative Gedankensprünge und die Begegnung 
mit sich selbst.

KONZERTE KRATZEBURG, GRANZIN 2025
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Montag,
18. August 2025
19:30 Uhr
Kirche Kratzeburg

Sveriges Vänner – Schwedischer Folk
Das Duo, bestehend aus Gudrun Selle und 
Johannes Uhlmann, spielt ganz frisch alte 
traditionelle schwedische Tänze und Lieder 
und ganz nebenbei erfährt man einige 
Geschichten aus dem sagenumwobenen Land. 
Mit diatonischem Akkordeon, Flöten, 
Rahmentrommel und Gesang laden die alten 
kraftvollen Weisen nicht nur zum Hören und 
Träumen, sondern auch zum Tanzen ein

Mittwoch,
27. August 2025
19:30 Uhr
Kirche Kratzeburg

Fabian Zeller – „Gitarrenfeuer“
Mit den ersten Tönen beginnt die 
Verzauberung! Der Musiker, durch viele 
Reisen inspiriert, verbindet erstaunliche 
Fingerfertigkeit und brillante Technik mit zum 
Tanz einladenden Rhythmen, gefühlsvollen 
Melodien und mystischen Klangsphären.

Mittwoch,
17. Sept. 2025
19:30 Uhr
Kirche Kratzeburg

Stefan Grasse: „Kirchen–Seen–Musik“
Im Rahmen des Kulturherbstes Meckl. 
Seenplatte, bespielt Stefan Grasse u. a. auch 
unseren Kratzeburger Kirchenklangraum 
mit romantischer Musik für klassische 
Gitarre – eine Musik, die entrückt und 
verzaubert! Es erklingen eigene neo–klassische 
Kompositionen, viele mit Bezug zur Landschaft 
und Natur der Region und ausgewählte Werke 
von Tárrega, Beethoven, Chopin und Satie. 

Samstag,
20. Sept. 2025
19:30 Uhr
Kirche Kratzeburg

Die Gummistiefel: „Bunt wie das Leben...“
... so sind auch die Lieder des Prillwitzer 
Chores unter der Leitung von C. Siebeck. 
Disco wie „Rain in May“, Ergreifendes wie „In 
this heart“ – oder auch ein Antikriegslied aus 
dem klassischen Repertoire Georg Friedrich 
Händels.



Weltladen in der Stadtkirche
Öffnungszeiten
Montag			   10:00 – 18:00 Uhr
Dienstag 		  15:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch		  10:00 – 18:00 Uhr
Donnerstag		  15:00 – 18:00 Uhr
Freitag			   15:00 – 18:00 Uhr
Sonnabend		  10:00 – 12:00 Uhr

Außerhalb der Öffnungszeiten der Offenen Kirche 
ist der Turmaufstieg über den Weltladen möglich.
www.weltladen–neustrelitz.de

LANDESKIRCHLICHE GEMEINSCHAFT
Neustrelitz, Sassenstraße 15

Gemeinschaftspastor: Samuel Rahn, Tel.: 03981 20 58 42
Mobil: 0176 55629277, Mail: s.rahn@mgvonline.de

Vorsitzender: Hans–Jürgen Siebert, Tel.: 03981 20 14 17

Gottesdienst (So)		  10.08. Gottesdienst 	 10:00 Uhr
		  24.08. Gottesdienst 	 10:00 Uhr
		  14.09. Gottesdienst 	 10:00 Uhr
		  28.09. Gottesdienst 	 10:00 Uhr
		  12.10. Gottesdienst 	 10:00 Uhr
		  26.10. Gottesdienst 	 10:00 Uhr

Bibel im Gespräch 		  dienstags 19:30 Uhr
		  05.08. | 19.08. | 02.09. | 23.09. | 07.10. | 28.10. |

Gebetsstunde 		  dienstags 19:30 Uhr
		  12.08. | 26.08. | 09.09. | 30.09. | 14.10. |

Hauskreis 		  14–tägig mittwochs 19:00 Uhr
		  Kontakt: Ruth Mohs Tel.: 01522 3144153

Jugendabend 		  14–tägig freitags 18:30 Uhr
		  Kontakt: Samuel Rahn

Krabbelgruppe	  	 1. 	Donnerstag im Monat um   9:30 Uhr
		  3. 	Donnerstag im Monat um 15:30 Uhr

	 August – September – Oktober 2025

14 Ökumene



Christenlehre 
Neustrelitz–Stadt	
1.–2. Klasse: donnerstags, 
14:00 – 15:00 Uhr Ev. Grundschule
3.– 4. Klasse: mittwochs, 
15:30 – 16:30 Uhr Borwinheim
5.– 6. Klasse: mittwochs, 
17:00 – 18:00 Uhr Borwinheim

Christenlehre Wokuhl
dienstags, 15:00 – 16:00 Uhr		
Hort/Kita „Waldmäuse“

Morgenkreis		
freitags, 9:00 Uhr	
Kita „Marienkäfer“

Vorkonfirmanden
dienstags, 16:00– 18:00 Uhr
Borwinheim
16. Sept. um 17:00 Uhr! mit Eltern 
(Einladungen erfolgen nach 
Gemeindegliederlisten, aber jede(r) 
7. Klässler*in ist herzlich willkommen)
30. Sept. | 28. Okt. | 11. Nov. | Sa, 15. Nov. 
Regionaler Konfitag (10 bis 16 Uhr)
25. Nov. | Advents– und Weihnachts-
projekte | 13. Jan. | 27. Jan. | 24. Feb.

Hauptkonfirmanden 
dienstags, 16:00– 18:00 Uhr
Borwinheim
9. Sept. | 23. Sept. | 14. Okt. | 4. Nov. | 
Sa, 15. Nov. Regionaler Konfitag (10 bis 
16 Uhr) | 18. Nov. | Fr, 28. Nov., 16:00 Uhr 
Brotbacken bei Bäcker Reinhold (See-
straße) | Advents– und Weihnachtspro-
jekte | 6. Jan. | 20. Jan. | 3. Feb.

Junge Gemeinde
dienstags, 18:30 – 20:30 Uhr		
Borwinheim

Singakademie Neustrelitz
montags, 19:00 Uhr
Borwinheim
Anmeldungen bei Lukas Storch

Seniorenchor
montags, 10:00 Uhr 
Borwinheim 

Bläserchor Alt Strelitz
montags, 19:30 Uhr 
Pfarrhaus Alt Strelitz

Gospelchor
mittwochs, 18:30 – 20:30 Uhr 
Borwinheim

Männerkreis für alle Gemeinden 
mittwochs, 19:00 Uhr
Kirche Kiefernheide
3. Sept. | 1. Okt. | 5. Nov. | 3. Dez.

Alten– und Bibelstundenkreis 
dienstags, 14:30 Uhr 
Gesellschaftsraum des Betreuten 
Wohnens, Strelitzer Straße

Seniorenkreis Alt Strelitz
mittwochs, 14:30 Uhr 
13. August | 10. September | 15. Oktober

Mütterkreis
nach Absprache
Borwinheim

Hauskreis Neustrelitz Stadt 
Informationen bei Frau Hofmann, 
Tel. 202 383

15 Einladungen & Termine Kirchengemeinde Strelitzer Land 15Einladungen & Termine Kirchengemeinde Strelitzer Land



16 Einladungen & Termine Kirchengemeinde Strelitzer Land

Seit zwei Jahren darf die St.-Georgs-Kir-
che in Alt Strelitz nicht betreten werden. 
Ein Bauzaun ist um die Kirche herum auf-
gestellt worden. Es herrscht Einsturzge-
fahr. Die 1959 fertiggestellte Kirche weist 
massive Schäden in den Fundamenten 
und in den tragenden Mauerelementen 
auf. Ein Statiker stellte die fehlende Stand-
sicherheit der Kirche fest, nachdem be-
sorgniserregende Risse in Wänden und 
im Fußboden sichtbar geworden waren. 
Das Ergebnis lautet folgendermaßen: Die 
Fundamente auf dem ehemaligen Fried-
hof mit nachsackenden Gruften sind un-
zureichend ausgeführt, und die Wände, 
die nun auseinanderstreben, sind zu 
dünn gebaut worden. Die Bedingungen 
zum Bau damals waren sehr ungünstig.
Ein erarbeitetes Konzept schlägt eine Si-
cherung mittels Metallstreben und ko-
nischen Stahlbetonstützen von außen 
vor, verbunden mit Verstärkungen im 
Ringankerbereich, umfangreichen Fun-
damentertüchtigungen und einer neu-
en Dacheindeckung. Das alles wäre sehr 
aufwändig und würde zum jetzigen Zeit-
punkt ca. 750.000 € kosten. Wir als Kir-
chengemeinde haben dieses Geld nicht. 
Und auch Mittel vom Kirchenkreis oder 
aus anderen Töpfen sind nicht in ausrei-
chendem Maße vorhanden. Gespräche 
mit der Kommune haben ergeben, dass 
eine Unterstützung durch sie nicht er-
folgt. Auch müsste die Kirchengemeinde 
nach einer Sanierung gemäß geltendem 
Haushaltsrecht eine Erhaltungsrücklage 
in Höhe von 1,5% der Baukosten erbrin-
gen, das entspricht einem jährlichen Be-
trag von 11.250 €, was wir nicht schaffen. 
Zudem kommt, dass kirchliches Leben in 

St.–Georgs–Kirche in Alt Strelitz

Alt Strelitz nicht mehr die Zahl an Teil-
nehmenden aufweist, die eine Sanierung 
rechtfertigen würde. Im Schnitt kommen 
vier Gottesdienstbesucher sonntags zum 
Gottesdienst. Und auch an Heiligabend 
hat die Zahl der Besucher erheblich ab-
genommen. Andere Gemeindearbeit 
ist ebenfalls wegen fehlender Resonanz 
zum Erliegen gekommen. Eine (eventuell 
auch mit der Kirchengemeinde gemein-
same) Nutzung des Gebäudes durch die 
Kommune hat diese ausgeschlossen.
Bezüglich des Gebäudes sagen die Fach-
leute,  dass die sogenannten statisch 
konstruktiven Kipppunkte sich in einem 
immer schnelleren Maß negativ der Ge-
bäudesubstanz auswirken und zum kons-
truktiven Totalversagen führen werden. 
Die Kirche droht einzustürzen. Wir müs-
sen handeln. Man kann nicht einfach wie 
bei einer alten Kirche mit dicken Mauern 
die Tür zuschließen und auf bessere Zei-
ten hoffen. Der Kirchengemeinderat hat 
nach zahlreichen Beratungen schweren 
Herzens den Beschluss gefasst, den Weg 
der Entwidmung der Kirche zu gehen. 
Sie wird nicht mehr für gottesdienstliche 
Zwecke genutzt werden. Zunächst wird 
das Gebäude nach der Entwidmung zum 
Verkauf angeboten. Sollte sich kein Käu-
fer finden, wird wohl ein Abbruch des 
Gebäudes erfolgen. Was mit den Glocken, 
dem Inventar, der Orgel und dem Glas-
fenster von Lothar Mannewitz geschieht, 
muss überlegt werden. 
Die Entwidmung wird in einem Gottes-
dienst geschehen. Dazu laden wir zu ge-
gebener Zeit ein.

Für den Bauausschuss des Kirchen–
gemeinderates: Christoph Feldkamp



Herbstwanderung „Meine Kraftquellen“

Was gibt es Schöneres, als mit einer Wan-
derung den goldenen Herbst zu genie-
ßen? Dazu treffen wir uns am Samstag, 
den 11. Oktober um 15:00 Uhr in der 
Goldenbaumer Kirche. Gemeinsam mit 
Claus Weber werden wir im Anschluss 
einer kleinen Ankommensrunde Neues 
in der Natur entdecken und können da-
bei die Seele baumeln lassen.

Katrin Hofmann und Christoph Feldkamp

Frauen– Freizeit in Zinnowitz
vom 24. bis 26. Oktober 2025
Dieses Wochenende lädt ein zu Begeg-
nung mit Frauen aus Ribnitz und Camin, 
Gesprächen, Kreativem, Bewegung, An-
dacht, Singen, Spaziergängen am Strand. 
Wir bedenken Fragen wie:  Wie finde ich 
Ruhe und Entspannung, wenn ich er-
schöpft bin? Was zehrt an meinen Kräf-
ten? Was stärkt und nährt mich? 
Untergebracht sind wir im Haus St. Otto 
in Zinnowitz. Es stehen Doppelzimmer 
und eine sehr begrenzte Anzahl Einzel-
zimmer zur Verfügung. Kosten: Doppel-
zimmer 110€, Einzelzimmer 140€.

Weitere Informationen und verbindli-
che Anmeldungen (bitte bis spätestens 
28.  September) bei Pastorin Cornelia Sei-
del (cornelia.seidel@elkm.de,
Tel: 03981/447342 oder 01739277163
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Wir suchen Quartiergeber

Den Pilgerweg Mecklenburgische Seen-
platte gibt es seit 14 Jahren. Über 1000 
Pilgerinnen und Pilger waren auf diesem 
Weg schon unterwegs, durchschnittlich 
100 im Jahr. Manche gehen den ganzen 
Weg, die meisten laufen Teilstrecken. 
Der Pilgerweg verläuft von Friedland ein-
mal westlich und einmal östlich um den 
Tollensesee und endete jeweils in Mirow. 
Seit diesem Jahr ist der Pilgerweg erwei-
tert und hat sein Ende nun in Bad Wils-
nack und damit Anschluss an die großen 
Pilgerwege nach Santiago de Compostel-
la. 
Auf dieser Webseite finden Sie die Stre-
ckenführung und die Quartiere:
https://www.kirche–mv.de/pilgerweg–
mecklenburgische–seenplatte

Ich bekomme immer wieder Anrufe, dass 
Pilger:innen keine Quartiere finden. Pil-
ger:innen mögen es einfach und bezahl-
bar. Sie brauchen für eine Nacht eine ein-
fache Matratze im Haus, möglich ist auch 

ein Zelt im Garten incl. Matratze plus Toi-
letten– und Waschmöglichkeit. 
 
Ich selber bin seit 14 Jahren zuständig für 
ein Pilgerquartier. 10–15 Pilger jährlich 
sind bei uns, oft sind es Paare. Meine Er-
fahrungen sind durchweg positiv. Es sind 
besondere und dankbare Menschen, die 
sich dieser Strapaze des Laufens und der 
Selbstbegegnung aussetzen. Da ich sel-
ber Gastfreundschaft woanders genieße, 
bin ich froh, dass ich auf diese Weise et-
was zurückgeben kann.

Sie können mithelfen die Quartierdichte 
zu erhöhen. So ersparen Sie den Pilgern, 
dass ihre Strecken zu lang werden. 

Quartierlücken sind besonders zwischen 
Fürstenberg– Priepert– Drosedow– Die-
mitz– Mirow. Alle Übernachtungsange-
bote sind willkommen auch auf den an-
deren Strecken. 

Wenn Sie ein einfaches Quartier zur Ver-
fügung stellen können, wenden Sie sich 
bitte an mich:
Felicitas Rohde– Schaeper 
felicitas.rohde–schaeper@elkm.de, 
Tel. 015150441932 mit AB

Offene Stadtkirche – mit Turmaufstieg
„Die Tür ist offen, das Herz noch mehr…“ Das kann erleben, wer als Gast unsere 
offene Kirche betritt. So manch spannendes und rührendes Gespräch entwickelt 
sich, bevor es hoch auf den Turm geht und der Ausblick auf unsere Stadt schöne 
und anregende Momente verspricht.

Offene Stadtkirche – mit Turmaufstieg bis Ende September
Montag– Freitag 10:00 – 17:30 Uhr, Samstag von 10:00 – 12:30 Uhr

18 Einladungen & Termine Kirchengemeinde Strelitzer Land



Norwegen 2026

Weit weg aus dem Alltag in eine besonde-
re Welt eintauchen, Stille genießen, wan-
dern auf familienfreundlichen Touren 
und Ausflüge machen zu sehenswerten 
Orten, im glasklaren See baden oder ihn 
mit dem Ruderboot befahren, geistliche 
Impulse tanken… Das alles und noch 
mehr ist Familienfreizeit in Dalhaugen 
bei Lillehammer in Norwegen. Auch 
Alleinreisende sind herzlich willkom-
men.

Wann: 28. Juli bis 6. August 2026
Unterkunft in einfachen Ferienhäusern 
Kosten für Unterkunft pro Person und 
Nacht (9 Übernachtungen):

Kinder 3 – 13 Jahre: 16,– €
Jugendliche 14 – 18 Jahre: 21,– €
Erwachsene: 26,– € 
(Unterkunft für Kinder 
unter 3 Jahren frei)

Die Anreise erfolgt individuell. Lebens-
mittel bringt jeder nach Bedarf mit bzw. 
kauft vor Ort ein.
 
Auskunft bei Christoph Feldkamp. Alle 
Interessierten werden zu einer Informa-
tionsveranstaltung Anfang des Jahres 
eingeladen.
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Christenlehre in Kiefernheide
ab 17. Sept. mittwochs, 15:00 – 16:00 Uhr 

Christenlehre in Kratzeburg
monatlich dienstags, 14:30– 17:30 Uhr
30. Sept. | 28. Okt. | 25. Nov.

Kindergartenandachten
freitags, 8:45 Uhr

Familiengottesdienste
14. Sept. in Kiefernheide (Schuljahres-
beginn) | 27. Sept. Pfarrhof Kratzeburg 
(Erntedank) | 28. Sept. Kirche Kiefernhei-
de (Erntedank) | 30. Nov. Adventsnach-
mittag in Kratzeburg

Gottesdienste mit Kindergottesdienst 
12. Okt. | 30. Nov.

Junge Gemeinde
dienstags, 18:30 – 20:30 Uhr 
Borwinheim

Gemütliches Beisammensein 
mittwochs, 14:30 Uhr
3. Sept. | 1. Okt. | 5. Nov. | 3. Dez.

Singkreis 
ab 2. Sept. dienstags, 18:10 Uhr

Kreativkreis 
montags, 14:00–16:00 Uhr
1. Sept. | 15. Sept. | 29. Sept. | 13. Okt. | 
27. Okt. | 10. Nov.

Frauenfrühstück
donnerstags, 9:00 Uhr 
(Kosten: 5,00 € p. P., mit Anmeldung): 
18. Sept. | 16. Okt. | 13. Nov.

Männerkreis für alle Gemeinden 
mittwochs, 19:00 Uhr
Kirche Kiefernheide
3. Sept. | 1. Okt. | 5. Nov. | 3. Dez.

Vorkonfirmanden
dienstags, 16:00– 18:00 Uhr
Borwinheim
16. Sept. um 17:00 Uhr! mit Eltern 
(Einladungen erfolgen nach 
Gemeindegliederlisten, aber jede(r) 
7. Klässler*in ist herzlich willkommen)
30. Sept. | 28. Okt. | 11. Nov. | Sa, 15. Nov. 
Regionaler Konfitag (10 bis 16 Uhr)
25. Nov. | Advents– und Weihnachts-
projekte | 13. Jan. | 27. Jan. | 24. Feb.

Hauptkonfirmanden 
dienstags, 16:00– 18:00 Uhr
Borwinheim
9. Sept. | 23. Sept. | 14. Okt. | 4. Nov. | 
Sa, 15. Nov. Regionaler Konfitag (10 bis 
16 Uhr) | 18. Nov. | Fr, 28. Nov., 16:00 Uhr 
Brotbacken bei Bäcker Reinhold (Seestra-
ße) | Advents– und Weihnachtsprojekte 
| 6. Jan. | 20. Jan. | 3. Feb.

(Die Gruppen treffen sich, falls nicht anders vermerkt, im Kirchengemeindehaus in Kiefernheide.)

Die regelmäßigen Gruppen/ Kreise haben im Juli und August Sommerpause.
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Familiengottesdienst zum Schuljahresbeginn 

Am Sonntag, den 14. September, sind alle, Groß und Klein, herzlich eingeladen in 
das neue Schul–/Kindergartenjahr bzw. in die Zeit nach Sommerpause und Urlaub ge-
meinsam gesegnet und gestärkt zu starten. 

Flimmerscheune Kratzeburg 
Programmkino bei uriger Atmosphäre in der 
Pfarrscheune Kratzeburg! 
Eintritt: Erw. 3,50€/ Kind 3,00€.

07. August 	 17:00 Uhr	 Die Schule der magischen Tiere 3 
		  (2024, FSK 0, Abenteuer)
	 19:30 Uhr	 Kleine schmutzige Briefe 
		  (2023, FSK 12, Komödie)

14. August	 17:00 Uhr	 Checker Tobi – Das Geheimnis unseres Planeten 	
		  (2019, FSK 0, Abenteuer)
	 19:30 Uhr	 Back to Black – Amy Winehouse 
		  (2024, FSK 12, Biographie)

21. August	 17:00 Uhr	 Unheimlich perfekte Freunde 
		  (2019, FSK 6, Komödie)
	 19:30 Uhr	 Auf dem Weg 
		  (2023, FSK 6, Drama) 

28. August	 17:00 Uhr	 Lyle – Mein Freund das Krokodil 
		  (2022, FSK 0, Kinderfilm)
	 19:30 Uhr	 One life (2023, FSK 12, Krieg/ Drama)

04. September	 17:00 Uhr	 Das fliegende Klassenzimmer 
		  (2023, FSK 0, Komödie)
	 19:30 Uhr	 One fort he Road 
		  (2023, FSK 12, Komödie/ Drama)
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Erntedank in Kiefernheide und Kratzeburg  

Am Samstag, den 27. September, fei-
ern wir großes Erntedankfest in Krat-
zeburg auf dem Pfarrhof. Gegen 
14:00 Uhr kommen die geschmückten 
Wagen in Kratzeburg an und wir be-
ginnen 14:30  Uhr mit einem Familien-
gottesdienst, anschließend Kuchen am 
Nachmittag und abends „Danz op de 
Deel“ in der Pfarrscheune.

Am Sonntag, den 28. September sind 
Sie um 10:00 Uhr zum Erntedank–Fami-
liengottesdienst nach Kiefernheide ein-
geladen.
Sie können gerne zu den jeweiligen Got-
tesdiensten (Ernte)Gaben mitbringen, 
die gleich am darauffolgenden Montag 
als Spende an die Neustrelitzer Tafel 
übergeben werden. 
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Sonntag, 3. August – 7. Sonntag nach 
Trinitatis
9:00 Uhr 	 Alt Strelitz Pfarrhaus – Gottes-

dienst – Pn Seidel
10:00 Uhr 	Kiefernheide Kirche – Gottes–	

dienst – Präd. Pietschmann
10:30 Uhr 	 Neustrelitz Stadtkirche – Gottes-

dienst – Pn. Seidel
14:00 Uhr 	Granzin Kirche – Gottesdienst – 

Präd. Pietschmann

Sonntag, 10. August – 8. Sonntag nach 
Trinitatis
9:00 Uhr 	 Alt Strelitz Pfarrhaus – Gottes-

dienst mit Abendmahl –  
P. Feldkamp

10:30 Uhr 	 Neustrelitz Stadtkirche – Gottes-
dienst mit Kindergottesdienst 
und Abendmahl – P. Feldkamp

14:30 Uhr 	 Zierke Kirche – Gottesdienst – 
	 P. Feldkamp

Sonntag, 17. August – 9. Sonntag nach 
Trinitatis
9:00 Uhr 	 Alt Strelitz Pfarrhaus – Gottes-

dienst – P. Feldkamp
10:00 Uhr 	Kiefernheide Kirche – Gottes-

dienst – Präd. Pietschmann
10:30 Uhr	 Neustrelitz Stadtkirche –  

Gottesdienst – P. Feldkamp

Sonntag, 24. August – 10. Sonntag nach 
Trinitatis
9:00 Uhr 	 Alt Strelitz Pfarrhaus – Gottes-

dienst – P. Feldkamp
10:30 Uhr 	 Neustrelitz Stadtkirche – Gottes-

dienst mit Kindergottesdienst  – 
P. Feldkamp

14:30 Uhr 	 Zierke Kirche – Gottesdienst –  
P. Feldkamp

Sonntag, 31. August – 11. Sonntag nach 
Trinitatis
10:00 Uhr 	Kiefernheide Kirche – Gottes-

dienst – Präd. Pietschmann
9:00 Uhr 	 Alt Strelitz Pfarrhaus – Gottes-

dienst – P. Feldkamp
10:30 Uhr 	 Neustrelitz Stadtkirche – Gottes-

dienst – P. Feldkamp
14:00 Uhr 	Wokuhl Kirche – Gottesdienst –  

P. Feldkamp

August 2025
„Gottes Hilfe habe ich erfahren bis zum heutigen Tag und stehe nun hier 
und bin sein Zeuge.“ (Apg 26,22)

Gottesdienste
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September 2025
„Gott ist unsre Zuversicht und Stärke.“ (Ps 46,2) 

Samstag, 6. Sept. 
11:00 Uhr 	 Neustrelitz Stadtkirche – Ein-

schulungsgottesdienst der Ev. 
Schule – Pn. Rosenow

Sonntag, 7. Sept.
9:00 Uhr 	 Alt Strelitz Pfarrhaus – Gottes-

dienst mit Abendmahl –  
Pn. Seidel

10:30 Uhr 	 Neustrelitz Stadtkirche – The-
mengottesdienst für Familien 
„Komm mit!“ mit Kindergottes-
dienst und Abendmahl –  
Pn. Seidel

14:30 Uhr 	 Zierke Kirche – Gottesdienst – 
Pn. Seidel

Sonntag, 14. Sept.
10:00 Uhr 	Kiefernheide Kirche – Familien-

gottesdienst zum Schuljahres-
beginn – Gem.päd Musche,

	 Pn. Rosenow
15:00 Uhr 	Klein Trebbow – Ehrenamts-

nachmittag 

Sonntag, 21. Sept.
9:00 Uhr 	 Alt Strelitz Pfarrhaus – Gottes-

dienst – P. Feldkamp
10:30 Uhr 	 Neustrelitz Stadtkirche – Gottes-

dienst mit Kindergottesdienst –  
P. Feldkamp

14:30 Uhr 	 Zierke Kirche – Gottesdienst –  
P. Feldkamp

Samstag, 27. Sept.
ca. 14:30 Uhr Kratzeburg Pfarrhof – Fami-

lien–Erntedankgottesdienst, 
anschl. Kaffeetrinken –

	 Pn. Rosenow

Sonntag, 28. Sept.
10:00 Uhr 	Kiefernheide Kirche – Familien–

Erntedankgottesdienst – Gem.
päd. Musche, Pn. Rosenow

15:00 Uhr 	Kirche Groß Quassow – Gottes-
dienst zu Erntedank mit Abend-
mahl und anschließendem

	 Kaffeetrinken
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Sonntag, 5. Okt.
10:30 Uhr 	 Neustrelitz Stadtkirche – Gottes-

dienst zu Erntedank mit Abend-
mahl – P. Feldkamp

14:30 Uhr 	 Zierke Kirche – Gottesdienst zu 
Erntedank mit Abendmahl –  
P. Feldkamp

14:30 Uhr	 Fürstensee Kirche– Gottesdienst 
zum Erntedankfest mit Abend-
mahl und anschließendem 
Kaffeetrinken 

Sonntag, 12. Okt.
9:00 Uhr 	 Alt Strelitz Pfarrhaus – Gottes-

dienst – Pn Seidel
10:00 Uhr 	Kiefernheide Kirche – Gottes-

dienst mit Kindergottesdienst   – 
Pn. Rosenow

10:30 Uhr 	 Neustrelitz Borwinheim – Got-
tesdienst – Pn. Seidel

Sonntag, 19. Okt.
9:00 Uhr 	 Alt Strelitz Pfarrhaus – Gottes-

dienst – Pn. Seidel
10:30 Uhr 	 Neustrelitz Borwinheim – 

Gottesdienst mit Kindergottes-
dienst – Pn. Seidel

14:30 Uhr 	 Zierke Kirche – Gottesdienst – 
Pn. Seidel

Sonntag, 26. Okt.
9:00 Uhr 	 Alt Strelitz Pfarrhaus – Gottes-

dienst – P. Feldkamp
10:00 Uhr 	Kiefernheide Kirche – Gottes-

dienst – Präd. Pietschmann
10:30 Uhr 	 Neustrelitz Borwinheim – Got-

tesdienst – P. Feldkamp
14:00 Uhr 	Granzin Kirche – Gottesdienst 

mit Abendmahl – Präd. Pietsch-
mann

Freitag, 31. Okt. – Reformationstag
17:00 Uhr 	 Neustrelitz Borwinheim – Got-

tesdienst zum Reformations-
fest  – Pn. Seidel

Oktober 2025
„Jesus Christus spricht: Das Reich Gottes ist mitten unter euch.“ (Lk 17,21)

Mut fassen, 
sich mitzuteilen 

Wenn Sie von einer Grenzverlet-
zung oder sexualisierter Gewalt 
im kirchlichen Raum betroffen 
sind, erfahren haben und Rat dies-
bezüglich suchen, können Sie hier 
Hilfe finden:
– 	UNA – Unabhängige, fachlich 

spezialisierte Ansprechstelle: 
0800–0220099 (kostenfrei)

– 	Fachstelle Prävention im 
	 Kirchenkreis/ Martin Fritz: 
	 0174–3267628 oder 
	 martin.fritz@elkm.de
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November 2025
„Gott spricht: Ich will das Verlorene wieder suchen und das Verirrte zu-
rückbringen und das Verwundete verbinden und das Schwache stärken.“  
(Ez 34,16)

Sonntag, 2. Nov.
9:00 Uhr 	 Alt Strelitz Pfarrhaus – Gottes-

dienst mit Abendmahl –  
P. Feldkamp

10:30 Uhr 	 Neustrelitz Borwinheim – The-
mengottesdienst für Familien 
„Alles neu!“ mit Kindergottes-
dienst und Abendmahl –  
P. Feldkamp

14:30 Uhr 	 Zierke Kirche – Gottesdienst –  
P. Feldkamp

Sonntag, 9. Nov.
10:00 Uhr 	Stadtkirche Neustrelitz – Huber-

tusgottesdienst mit Jagdhorn-
bläsern – Pn. Rosenow

17:00 Uhr 	 Alt Strelitz Synagogengedenk-
stein – Pogromgedenken –  
Pn. Seidel

 
 

Ausstellung 
von unicef zu Wasser und Klimawandel 

 

„Kein Wasser für alle“ 

 

 
 

14. Mai – 5. Oktober 2025  
Stadtkirche Neustrelitz 
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Altersheim „Kurt Winkelmann“
donnerstags 10:00 Uhr
7. Aug.: Rote Wohnebene | kein Gottes-
dienst im Andachtsraum im August | 
4. Sept.: Rote Wohnebene | 25.Sept. Gottes-
dienst im Andachtsraum | 2. Okt.: Rote 
Wohnebene | 30. Okt.: Gottesdienst im 
Andachtsraum

AWO Altenpflegeheim „Am Zierker See“
freitags 10:30 Uhr  
nicht im August | 26. Sept. | 24. Okt.

DRK Stationäre Pflegeeinrichtung 
„Luisendomizil“
freitags 9:30 Uhr:
nicht im August | 26. Sept. | 24. Okt.

DRK Stationäre Pflegeeinrichtung 
„Kiefernheide“
donnerstags 10:00 Uhr: 
11. Sept. | 16. Okt.

Gottesdienste in den Seniorenheimen

Seniorenwohngemeinschaft 
Andrea Lichterfeld GmbH
mittwochs 10:00 Uhr
Di(!), 9. Sept. | 15. Okt.

Tagespflege der vielen Gärten
donnerstags 10:00 Uhr
Fr, 12. Sept. 

Vivere Pflegedienst GmbH
mittwochs 9:30 Uhr
10. Sept. | 1. Okt. 

Seniorenwohngemeinschaft am 
Zierker See gasunda GmbH
mittwochs 10:30 Uhr 
 1. Okt.  
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Urlaub und dienstliche  
Abwesenheit 
Urlaub und dienstliche Abwesenheit 
Pastor Feldkamp 
26.-30. August Kinderzirkus – Vertretung: 
Pn. Harder in Fürstenberg (033093/32535)
22.-24. September Tagung mit Gefängnis-
seelsorgern – Vertretung: Pn. Seidel
13.-19. Oktober Urlaub - Vertretung:  
Pn. Seidel
Urlaub und   denstliche Abwesenheit 
Pastorin   Rosenow: Fortbildung 
04.- 08. August Kasualvertretung: P.. Vogt
Urlaub 09.- 31. August Kasualvertretung: 
9.-16.8. P. Vogt/ 17.- 21.8.: P.Feldkamp/ 22.- 
31.8.: Pn  Harder
Urlaub Pastorin Seidel
16. bis 31. August
Vertretung  P. Feldkamp( 16.-24.8.),   
Pn. Harder/Fürstenberg (25.-31.8)

Impressum
Herausgeber: Kirchengemeinderat der 
Ev.–Luth. Kirchengemeinde Strelitzer Land,  
Bruchstr. 15, 17235 Neustrelitz 
Red.i.S.d.PR: Pastor Christoph Feldkamp

Gesamtherstellung: STEFFEN MEDIA GmbH, 
www.steffen–media.de

Bildnachweis: Foto Seite 6: Daniel Falk, TITEL 
und alle weiteren Fotos: Wilfried Baganz

Redaktionsschluss: 04.07.2025

Der Gemeindebrief wird vierteljährlich für die  
Ev.–Luth. Kirchengemeinden Strelitzer Land,  
Neustrelitz–Kiefernheide und Kratzeburg her-
ausgegeben. Die Auflage beträgt 2500 Hefte. 
Zur Deckung der Kosten erbitten die Kirchen
gemeinden von den Lesern eine Spende von 
5,– Euro pro Jahr.
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Kirchengemeinde  
Strelitzer Land
Neustrelitz Pfarre I – Stadt
Bruchstraße 15, 17235 Neustrelitz
•	 Gemeindebüro 			 

Di und Fr 9:30 bis 12:00 Uhr		
Tel.: 03981 20 55 42			 
Mail: strelitzer–land@elkm.de

•	 Pastor Christoph Feldkamp		
Bruchstraße 15		   
Tel.: 03981 205542 oder 	  
0160 62 16 523		   
christoph.feldkamp@elkm.de

•	 Kantor Lukas Storch 
Tel.: 0162 21 55 939 
lukas.storch@elkm.de

•	 Gemeindepädagogin 		
Katrin Hofmann			 
Tel.: 03981 20 23 83 
katrin.hofmann@elkm.de

•	 Küster Dietmar Möller 		
Tel.: 03981 20 55 42

Neustrelitz Pfarre II – Alt Strelitz
J.–Jakubowski–Straße 36, 	
	
17235 Neustrelitz
•	 Gemeindebüro: Inge Witte	  

Di und Fr 10:00 bis 12:00 Uhr	  
Tel.: 03981 44 73 42

•	 Pastorin Cornelia Seidel	  
J.–Jakubowski–Straße 36		
Tel.: 03981 44 73 42			 
cornelia.seidel@elkm.de

•	 Kirchenmusiker Wolfgang Erben	
Tel.: 03981 44 03 30

•	 Gemeindebüro Wokuhl 	  
Küster Markus Badzio		
Tel.: 0151 55810 853			 
Mo 16:30 bis 18:30 Uhr			
Pastorin Seidel im Gemeindebüro 

Wokuhl nach Vereinbarung
Kirchengemeinden Neustrelitz 		
Kiefernheide/Kratzeburg
Goethestraße 25–27
•	 Gemeindebüro: Carin Schiewe	

Di und Do 9:00 bis 11:00 Uhr		
Tel.: 03981 44 39 87		   
neustrelitz–kiefernheide@elkm.de

•	 Pastorin Katharina Rosenow 
Tel.: 0152 56105610 
katharina.rosenow@elkm.de

•	 Gemeindepädagogin  
Laura Musche 
Tel.: 0171 453 1345 
laura.musche@elkm.de

•	 Kirchenmusikerin  
Natalja Gamsulewa 	  
Tel.: 03981 47 49 02

•	 Küster Jürgen Krüger  
Tel.: 03981 24 49 032		

Konto für Spenden:
Kirchengemeinde NZ Kiefernheide
Sparkasse Mecklenburg Strelitz
IBAN: DE19 1505 1732 0035 0600 59
SWIFT–BIC: NOLADE21MST
Kontoinhaber: Ev.–Luth. Kirchengemeinde 
Neustrelitz–Kiefernheide

Konto der Kirchengemeinde Kratzeburg 
Evangelische Bank Kassel
IBAN: DE81 5206 0410 6005 0502 00

BIC: GENODEF1EK1

Propsteibüro
•	 Pröpstin Britta Carstensen		

Töpferstraße 13, 17235 Neustrelitz	
Tel.: 03981 20 66 22			 
proepstin–neustrelitz@elkm.de 
	

Evangelische Grundschule
•	 Carlstraße 9, 17235 Neustrelitz		

Tel.: 03981 25 65 43, Fax: 25 65 44	
Hort Tel.: 03981 25 65 45

Wir sind zu erreichen www.neustrelitz–evangelisch.de

Konto für Spenden:
Kirchengemeinde Strelitzer Land
Sparkasse Mecklenburg Strelitz 
IBAN: DE62 1505 1732 0034 0009 18 
BIC: NOLADE21MST 


